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„Die Bierpolizei war im Café Sor-
genfrei. Auf der Karte steht ‚Re-
cken Landbier’ … ein Landbier
hat die Brauerei doch gar nicht
im Angebot?!“ So lautete ein
Facebook-Eintrag von Michael
König kurz nach unserem Inter-
view im Café Sorgenfrei. Man
kann es ihm nicht verdenken,
denn: Wenn sich überhaupt je-
mand als „Bierpolizei“ bezeich-
nen darf , dann ist das der Hob-
by-DJ aus Coburg. Am 1. Mai
2011 erstellte er (nein, nicht aus
Bierlaune!) im sozialen Netz-
werk Facebook die Seite „Bier
aus Franken“. Nicht mal ein Jahr

hat es gedauert, bis sich diesel-
bige zu DEM Treffpunkt
schlechthin für Bierliebhaber,
Biertester und auch für Braue-
reien entwickelt hat. Mittlerwei-
le hat die Seite 3648 „Fans“
(Stand 22. März). Und es werden
fast minütlich mehr!
„Ich habe mit Bier davor eigent-
lich wenig zu tun gehabt, aller-
dings habe ich aus Interesse im-
mer wieder die Biersorten ge-
wechselt, um neue Geschmä-
cker kennenzulernen. Daraus
entstand die Idee, eine Platt-
form zu erstellen, auf der sich
Bierliebhaber austauschen und

diskutieren können.“ Vor allem
in Franken, wo es bekanntlich ei-
ne Brauereidichte wie kaum wo-
anders gibt, sei es doch interes-
sant, regelmäßig heimische Bie-
re zu testen.
Und genau das versucht Michael
König auch möglichst jeden Tag
zum Feierabend durchzuführen:
den Biertest! Nachdem er das
Bier probiert hat, lädt er ein Foto
der Flasche in Facebook hoch
und beschreibt, wie ihm das Bier
geschmeckt hat. Und damit wird
die Diskussion eröffnet. Die ei-
nen klicken einfach nur auf „Ge-
fällt mir“, die anderen schildern

ihre Erfahrungen mit genau die-
sem Gerstensaft.
Doch woher bekommt Michael
König jeden Tag ein neues Bier
zum Probieren? „Die Brauereien
sind meistens kleine Familien-
betriebe. Da reicht es kurz anzu-
rufen, wenn man in der Gegend
ist und schon kann man sich ei-
ne Bierprobe abholen.“ Kennt er
denn inzwischen alle oberfränki-
schen Biere? „Natürlich nicht“,
sagt Michael König schmun-
zelnd. „Das Bierland Oberfran-
ken ist unendlich groß und es
kommen im Moment ständig
neue Brauereien hinzu. Da wer-
de ich noch viel zum Testen ha-
ben.“ Wer über die Biere aus
Franken mitdiskutieren möchte,
sollte also mal auf www.face-
book.com/BierAusFranken vor-
beischauen!
Doch die Facebook-Seite „Bier
aus Franken“ ist nicht das einzi-
ge Spielfeld von Michael König.
Zusammen mit dem Coburger
Horst Meixner, den er kurioser-
weise über „Bier aus Franken“
kennengelernt hat, betätigt er
sich seit Mitte Februar als Autor
der Seite www.neuBIERig.de.
Zunächst nur als Erweiterung
von „Bier aus Franken“ gedacht,
schauen Michael König und
Horst Meixner dort auch über
den Tellerrand – also über Fran-
ken – hinaus. Die beiden be-
schreiben Brauereiführungen,
veröffentlichen Pressemitteilun-
gen und führen Interviews wie
zuletzt mit Frankens erster
Biersommelière Carmen Fiedler.

Wer mag welches Bier?
Neben Michael König und Horst
Meixner gibt es noch einen drit-
ten Bierkenner in Coburg, der
die Seite www.lieblingsbier.de
betreibt. Dahinter steht der Stu-
dent Felix vom Endt, ein Ober-
bayer, den es durch sein Studi-
um nach Weitramsdorf verschla-
gen hat. Seit Oktober 2007 bas-
telt er an der Seite, die im Mai
2011 relauncht wurde. Die Idee
dahinter: Mit anderen Studen-
ten aus ganz Deutschland disku-
tierte Felix vom Endt regelmäßig
über unterschiedliche, regional
geprägte Biervorlieben. Und da-
mit auch andere mitdiskutieren
können, schuf er www.lieblings-
bier.de! Die Seite beschäftigt
sich mit allem, was mit Bier zu
tun hat: Biersorten, Bier-ABC,
Bier-News, „Bier im Stadion“,
Fragen rund ums Bier, Bier-Wit-
ze, Biertests, bierige Kochrezep-
te – sogar einen Bier-Adventska-
lender findet man auf der Seite.
Mit bis zu 5000 Klicks pro Wo-

Das tägliche Feierabendbier ist für Michael König Pflicht – und zwar
jeden Tag ein anderes. Wie’s geschmeckt hat postet er auf Face-
book. Mitdiskutieren ist ausdrücklich erwünscht!

che ist die Resonanz hervorra-
gend. „Ich lege den Schwer-
punkt auf Biere aus dem
deutschsprachigen Raum, be-
schäftige mich aber auch mit in-
teressanten internationalen
Bierkreationen“, erklärt Felix
vom Endt. Übrigens: Viele Koch-
rezepte, die auf der Seite prä-
sentiert werden, gibt es im
Kochbuch „Das Bier Kochbuch –
200 Rezepte rund um den Gers-
tensaft“, das zwei Autoren aus
Bamberg vor einiger Zeit her-
ausgebracht haben.
Und welches Bier schmeckt den
Coburger Bierkennern selbst am
besten? „Sehr schwierig“, über-

legt Felix vom Endt. „Aktuell ist
es das Imperial Stout aus Eng-
land. Eine Berliner Brauerei
braut das Bier mit coolen Ge-
schmacksvariationen. Mein
fränkisches Lieblingsbier ist das
‚Weiherer Bier’ der Brauerei
Kundmüller aus Viereth-Trun-
stadt.“ Michael Königs Favorit
wechselt mitunter täglich: „Seit
letzter Woche ist es das ‚Aufses-
ser Zwickl’, ein Kellerbier aus
dem Raum Bayreuth.“ Dass in
der Stadt Coburg aktuell kein
Bier gebraucht wird, finden die
beiden schade… – doch das soll
sich bald ändern…

Dietrich Mai


